
Meinungsfreiheitsvorsorge­
woche 5. ·s 9. Juni 2000

Da die Unterstützung von öffentlicher Hand nicht ausreicht, um ein
Freies Radio in Graz zu betreiben, veranstaltet Radio He1sinki von 5.
Juni bis 9. Juni 2000 die "MEINUNGSFREIHEITSVORSORGE­
WOCHE", die den Erhalt von Freiem Radio in Graz ermöglichen
soll.

Mehr als 200 Personen, Vereine,
Initiativen, etc. waren in den ersten
6 Wochen an der Programmgestal­
tung bei Radio Helsinki beteiligr.
Das Angebot an die Grazer Bevöl­
kerung, das Radio dazu zu nut­
zen, Anliegen einer breiten Öffent­
lichkeit präsentieren zu können,
wird angenommen.
Einer Unzahl von positiven Reak­
tionen der HörerInnen auf das ab­
wechslungsreiche und zum Teil
ehr wortla tige Programm steht

natürlich auch Kritik am unge­
wöhnlichen Hörerlebnis
gegenüber.Im Rahmen einer Akti­
on woche möchte Radio Helsinki
arauf hinweisen, daß Meinungs­
reihei t ihren Preis hat. Für alle, de­
nen Mediem'ielfalt und leinungs­
freiheit ein Anliegen i t, gibt e die
l\Iöglichkeit, ein Radio-Abo zu er­
werben, förderndes Mitglied von
Radio Helsinki zu werden.

Dienstag, 6. Juni 2000, 20 Uhr
in den Räumen von Radio HeIsin­
ki, Schörgelgasse 27 und auf 92,6
MHz odiumsdiskussion "Der
Staat als Garant rur die Meinungs­
freiheit"

Mittwoch/Donnerstag,
7./8.Juni 2000, 24 Uhr
im Filmzentrum Rechbauerkino
Filmvorführung: 2 Filme zum
Thema Meinungsfreiheit und Ra­
dio

Freitag, 9. Juni 2000, 20 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben
(Radio Helsinki 92,6 hören)

Meinungsfreiheitsvorsorgewo­
che-Abschlußfest mit Live­
Band, DJs, etc. Mit ATS 400,- im
Jahr ha t auch Du die Iöglichkeit,
Radio Helsinki zu unterstützen.
Das Hel inki-Telefon ist täglich

von 7 bi 24 Uhr besetzt.Kontakt­
aufnahme bei:

RADIO HELSINKI
Schörgelgasse 27
A-8010 Graz
teIl fax: 0316 / 830 880
e-mail: helsinki@helsinki.mur.at
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